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Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach
Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Telefonzentrale: 07806/79-0, Fax: 07806/1040
Mail: gemeinde@bad-peterstal-griesbach.de
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Telefon Mailadresse
Bürgermeister
Meinrad Baumann 07806/79-20 baumann.meinrad@bad-peterstal-griesbach.de

Sekretariat Bürgermeister
Birgit Hennersdorf 07806/79-21 sekretariat@bad-peterstal-griesbach.de

Hauptamt/Personalamt
Matthias Börsig 07806/79-22 boersig.matthias@bad-peterstal-griesbach.de

Bau- und Liegenschaftsamt
Markus Waidele 07806/79-23 waidele.markus@bad-peterstal-griesbach.de

Rechnungsamt
Martin Armbruster 07806/79-25 armbruster.martin@bad-peterstal-griesbach.de

Gemeindekasse
Michael Dinger 07806/79-26 dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de
Hannah Schnottalla 07806/79-27 schnottalla.hannah@bad-peterstal-griesbach.de

Ordnungsamt/Standesamt
Michael Panter 07806/79-32 panter.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt, Passamt, Fundbüro, Rente, Sozialamt
Monika Roth, Daniela Kimmig, 07806/79-36 buergerbuero@bad-peterstal-griesbach.de
Gisela Panter

Ortsverwaltung Bad Griesbach
Zentrale 07806/9887-0 ov.bad-griesbach@t-online.de
Fax 07806/9887-17
Ortsvorsteher Ludwig Kimmig 07806/9887-11
Gisela Panter 07806/9887-12

Bauhof
Herbert Bruder 07806/457 bauhof-bpg@t-online.de

0173/3195984

Forst
Maurice Mayer 07806/79-31 mayer.maurice@bad-peterstal-griesbach.de

0175/7211596

Wassermeister Thomas Huber 07806/305 Kanalmeister Oliver Fischer 07804/ 2617
Matthias-Erzberger-Schule 07806/445 Sporthalle 07806/1581
Feuerwehrhaus Bad Peterstal 07806/8012 Freibad 07806/1230
Feuerwehrhaus Bad Griesbach 07806/9887-18

Kur und Tourismus GmbH
Wilhelmstraße 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach

Servicezeiten
Telefonzentrale: 07806/9100-0 April – Oktober
Fax: 07806/9100-29 Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Mail: info@bad-peterstal-griesbach.info Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

November – März
Montag – Freitag 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr

13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

Axel Singer, Geschäftsführer 07806/9100-15 singer.axel@bad-peterstal-griesbach.info
Petra Boschert 07806/9100-14 boschert.petra@bad-peterstal-griesbach.info
Daniela Chioditti 07806/9100-12 chioditti.daniela@bad-peterstal-griesbach.info
Nicole Mißbach 07806/9100-16 missbach.nicole@bad-peterstal-griesbach.info

Wichtige RufnummeRn und AdRessen✆
Notrufe

Polizei 1 10
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt
(europaweit) 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztli-
chen Notdienst für die Bereiche Bad Peterstal-
Griesbach / Oppenau / Oberkirch vermittelt die
Integrierte Leitstelle Offenburg über die gemein-
same Notfall-Nummer: 116 117

Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags
7.00 Uhr.

Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
bzw. an Feiertagen von 7.00 Uhr bis anderntags
7.00 Uhr.

Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Not-
dienst unter der Telefonnummer 01803/222555-
11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprech-
stunde in der Praxis von 10.00 bis 11.00 und
von 17.00 bis 18.00 Uhr.

Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne
vorherige Anmeldung während der Öffnungszei-
ten direkt in die Notfallpraxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12,
77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Freitag
von 16 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feier-
tag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654
Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis
22 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertag von
8 bis 8 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709
Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 13 Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst –
auch außerhalb der Öffnungszeiten - über die zen-
trale Rufnummer 116 117 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Ret-
tungsdienst/Notarzt unter der Notrufnummer
112 zu alarmieren.

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
St. Martin-Apotheke, Hauptstr. 63, Appenweier-
Urloffen
Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Goldbach-Apotheke, Renchtalstr. 3
Bad Peterstal-Griesbach
Linden-Apotheke Caunes, Lindenplatz 6
Offenburg
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AmtLiche
BeKAnntmAchungen

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
vom 07.03.2015:

TOP 1: 1. Änderung des Bebauungsplans „Hirzighof“
nach § 13a BauGB

a) Vorstellung der geplanten Baumaßnahmen durch die
Firma Treyer Paletten GmbH

Die Herren Dirk Hoferer und Bernd Kuderer, Fa. Treyer Paletten,
informieren über die geplanten Baumaßnahmen, welche auf dem
Areal Hirzighof/Alter Sportplatz verwirklicht werden sollen. Neben
dem Bau einer überdachten Lagerhalle soll im Bereich des alten
Sportplatzes eine Produktionshalle mit einer neuen, hochmoder-
nen Fertigungsanlage errichtet werden. Die Verwaltung soll in dem
noch vorhandenen Gebäude auf dem Areal untergebracht werden.
Darüber hinaus sollen auf dem Gelände Trockenkammern errichtet
werden. Die Anbindung an das bestehende Betriebsgelände soll
mittels zwei Verbindungsbrücken erfolgen. Die Investitionen sind
notwendig, um die Wirtschaftlichkeit des Unternehmens sowohl im
Bereich Produktion, Logistik und Verwaltung nachhaltig zu verbes-
sern. Wegen teilweiser Verschiebung der Baugrenzen und dem Bau
der Verbindungsbrücken wird es notwendig den Bebauungsplan
„Hirzighof“ zu erweitern bzw. zu ändern.
Der Gemeinderat begrüßt das Vorhaben einhellig aus mehrfachen
Gründen:
- Revitalisierung einer jahrelang bestehenden großräumigen Gewer-

bebrache am Ortseingang
- Sicherung eines erfolgreich expandierenden Unternehmens am

angestammten Standort
- Sicherung von Arbeitsplätzen und Steuerkraft im Ländlichen

Raum engeren Sinnes
- strategische Weiterentwicklung des Gewerbegebiets Stöckmatt mit

verkehrlicher Entzerrung/Entlastung des Gewerbe- und angren-
zenden Wohngebiets

b) Beratung und Beschlussfassung über die 1. Änderung
des Bebauungsplans „Hirzighof“, Gemarkung Peterstal,
gem. § 2 Abs. 1 BauGB

Frau Fischer, Planungsbüro Fischer, Freiburg, nimmt Bezug auf die
Beratungsunterlagen und führt aus, dass der Bebauungsplan „Hir-
zighof“ 1998 rechtskräftig wurde. Die Festsetzungen sind inzwi-
schen z.T. veraltet und die Bauvorschriften müssen aufgrund neuer
Rechtsgrundlagen neu gefasst werden. Für die Errichtung der Pro-
duktionshalle sowie der geplanten Verbindungsbrücken muss das
Baufenster erweitert werden.
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Bebauungsplan
„Hirzighof“, Gemarkung Peterstal, soll gem. § 2 Abs. 1 BauGB ge-
ändert werden.

c) Beratung und Beschlussfassung des Änderungsentwurfs
Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Dem Änderungsent-
wurf wird zugestimmt.

d) Beratung und Beschlussfassung zur Durchführung der
Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Die Offenlage nach §
3 Abs. 2 BauGB soll durchgeführt werden.

e) Beratung und Beschlussfassung über die Beauftragung
eines Planungsbüros sowie bzgl. der Kostentragung

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Das Planungsbüro Fi-
scher wird mit der Planung der 1. Änderung des Bebauungsplans
„Hirzighof“ beauftragt. Die Kosten sind vom Veranlasser, der Fa.
Treyer Paletten, zu tragen; ein entsprechender städtebaulicher Ver-
trag wurde bereits abgeschlossen.

TOP 2: Neuaufstellung Bebauungsplan „Wohnmobilstell-
platz“

a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene An-

regungen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange und betroffenen Bürger im Rahmen der
Offenlage nach § 3 Abs. 2 BauGB

Frau Fischer, Planungsbüro Fischer, nimmt Bezug auf die Bera-
tungsvorlage vom 16.02.2016, in welcher die eingegangenen An-
regungen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
sowie betroffener Bürger im Rahmen der Offenlage nach § 3 Abs.
2 BauGB zusammengefasst sind. Sie erläutert die einzelnen Anre-
gungen und trägt Ihre Beschlussempfehlungen zu den einzelnen
Anregungen vor.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Den Empfehlungen
des Planungsbüros Fischer in der Zusammenstellung der eingegan-
genen Anregungen der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
chen Belange und betroffenen Bürger im Rahmen der Offenlage
nach § 3 Abs. 2 BauGB vom 16.02.2016 wird gefolgt; sie werden
als Beschlüsse des Gemeinderates gefasst.

b) Beschlussfassung des Bebauungsplans als Satzung
gem. § 10 Abs. 1 BauGB

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der Bebauungsplan
„Wohnmobilstellplatz“ wird gem. § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung
beschlossen.

TOP 3: Verkauf eines Teilbereichs des gemeindeeigenen
Grundstücks Flst.-Nr. 430/12, Gemarkung Peters-
tal, Bahnhofsgebäude Bad Peterstal, Bahnhofstra-
ße 3; Beratung und Beschlussfassung über den
Abschluss eines Grundstückskaufvertrags mit der
Firma Horst Steffe Feuerschutz, Herr Wolfgang
Gutmann, Birkenstraße 4, 77740 Bad Peterstal-
Griesbach

Die Fa. Horst Steffe Feuerschutz, Inhaber Herr Wolfgang Gut-
mann, Birkenstraße 4, Bad Peterstal-Griesbach, hat sich mit
Schreiben vom 09.01.2016 um den käuflichen Erwerb eines Teil-
bereichs des gemeindeeigenen Grundstücks Flst.-Nr. 430/12, Ge-
markung Peterstal (Bahnhofsgebäude Bad Peterstal) beworben. Die
besagte Firma hat seit geraumer Zeit die an das Bahnhofsgebäude
angebaute Lagerhalle angepachtet und betreibt dort einen Handel
mit Feuerlöschern. Bei einem Kauf des Bahnhofsgebäudes würde
die Firma den Keller sowie das Erdgeschoss als Lager und Archiv
bzw. Büro nutzen. Die Wohnung im OG soll nach und nach ausge-
baut und vermietet werden. Fassade und Dach würden nach Rück-
sprache mit der Denkmalschutzbehörde schnellstmöglich saniert.
Hinsichtlich der Abgrenzung des Verkaufsgegenstandes wird auf
ein Luftbild verwiesen, auf welchem der Verkaufsbereich (ca. 690
m²) dargestellt ist. Im Schreiben vom 09.01.2016 bietet die Firma
Horst Steffe Feuerschutz für diesen Bereich, einschließlich Gebäu-
de, einen Kaufpreis in Höhe von 56.000,-- € an. Im Haushaltsplan
2016 hat die Gemeinde beim Verkauf des Bahnhofsgebäudes ei-
nen marktgerechten Verkaufserlös in Höhe von 55.000,-- € einge-
stellt. In seiner nichtöffentlichen Sitzung vom 25.01.2016 hatte
der Gemeinderat der Bewerbung der Firma Horst Steffe Feuer-
schutz grundsätzlich den Vorzug vor weiter vorliegenden Mitbewer-
bungen gegeben.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Der im Luftbild der
Beratungsvorlage markierte Teilbereich (ca. 690 m²) des gemeinde-
eigenen Grundstücks Flst.-Nr. 430/12, Gemarkung Peterstal
(Bahnhofsgebäude Bad Peterstal) wird zu folgenden Konditionen
an die Firma Horst Steffe Feuerschutz, Inhaber Wolfang Gutmann,
verkauft:

• Verkaufspreis 56.000,-- €
• Alle mit dem Grundstückskauf zusammenhängenden Kosten (Ver-

messung, Grunderwerbsteuer, Notar- und Grundbuchkosten, u.
a.) trägt die Käuferseite

• Verpflichtung der Käuferseite zur zeitnahen Sanierung der Au-
ßenfassade und des Daches (Ortsbild), nach den Vorgaben der
Denkmalschutzbehörde.

• Rückübertragungsklausel/Rückkaufrecht zugunsten der Gemein-
de, für den etwaigen Fall, dass die vorstehend genannte Ver-
pflichtung nicht zeitnah umgesetzt wird.

• Vorkaufsrecht zugunsten der Gemeinde, für den Fall der späteren
Weiterveräußerung seitens der Firma Horst Steffe Feuerschutz
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• Möglichkeit für die Gemeinde, im Bereich des Bahnhofsgebäudes
(z.B. im Bereich der Arkaden – Gebäudeseite in Richtung öffent-
liches WC) einen touristischen Informationspunkt zu errichten (In-
fo-Terminal, Prospektautomat, etc.).

Ein entsprechender Grundstückskaufvertrag ist vorzubereiten und
mit der Firma Horst Steffe Feuerschutz abzuschließen.

TOP 4: Erneuerung der Leopoldstraße BA I einschließlich
Neuverlegung von Kanal- und Trinkwasserleitung;
Beratung und Beschlussfassung über die evtl. Mit-
verlegung von Leerrohren für den späteren Einzug
von Glasfaserkabel

Bezug nehmend auf TOP 4 der öffentlichen Sitzung vom
22.02.2016 ist im Hinblick auf die vorzubereitende Ausschreibung
der Tiefbauarbeiten zur Erneuerung der Leopoldstraße (Bauab-
schnitt 1) zu entscheiden, ob auch eine Mitverlegung von Leerroh-
ren für den späteren Einzug von Glasfaserkabel im Bereich der Leo-
poldstraße erfolgen soll. Der Ortenaukreis plant derzeit den Ausbau
eines kreisweiten glasfaserbasierten Backbone-Netzes. In der Ge-
meinde Bad Peterstal-Griesbach sollen diesbezüglich zwei sog.
Übergabepunkte entstehen (1 x in der Ortsmitte Bad Peterstal –
voraussichtlich Areal Badischer Hof – und 1 x in der Ortsmitte Bad
Griesbach – voraussichtlich Bereich Kurhaus). Die Weiterführung
des Netzes im innerörtlichen Bereich (von den Übergabestationen
in die jeweiligen Straßenzüge bzw. auf die einzelnen Grundstücke)
ist dann Aufgabe der Gemeinde, bzw. eines noch zu findenden
Netzbetreibers. Der Ortenaukreis bietet in diesem Zusammenhang
an, dass im Zuge der Ausschreibung der Backbone-Feinplanung
des Kreises (voraussichtlich im Herbst 2016) ggf. auch die Orts-
netzplanungen der jeweiligen Kommunen mit ausgeschrieben wer-
den könnten. Hierfür gibt es derzeit Förderungen bis zu 90 %. Ab
September 2017 ist dann – nach heutigem Stand – der Baubeginn
des kreisweiten Backbone-Netzes geplant. Bis wann dann letztlich
die Übergabepunkte in Bad Peterstal-Griesbach betriebsbereit sind,
steht derzeit noch nicht fest.

Selbst bei einer zeitnahen Inbetriebnahme der Übergabepunkte wä-
re die Situation dann allerdings immer noch so, dass die Glasfaser-
Verbindung vom Übergabepunkt (Badischer Hof) in die Leopold-
straße fehlen würde. D. h., dass eine Glasfaser-Versorgung in der
Leopoldstraße, auch bei Leerrohr-Mitverlegung, bzw. bei Glasfaser-
Einzug in der Leopoldstraße, dann immer noch nicht funktionieren
würde. Bis wann die innerörtlichen Verbindungen umgesetzt wer-
den können, ist derzeit völlig offen.

Das Ingenieurbüro Boos, Lahr, hat die Kosten für den Leerrohrein-
zug in der Leopoldstraße auf insgesamt 50.000,-- € brutto (inkl.
Herstellung der Verbindungen zu den 27 Grundstücken und Ingeni-
eurhonorar) beziffert. Dies bedeutet, dass auf den Bauabschnitt I
zunächst 25.000,-- € entfallen würden. Diese hohen Kosten kom-
men zustande, da es sich nicht um Leerrohre, vergleichbar mit z.B.
einem 150er PVC-Rohr handeln würde, sondern dass spezielle
Glasfaser-Leerrohre mit einzelnen innenliegenden Einzelrohren ver-
wendet werden müssten (sog. Lichtwellenleiterleerrohr). Hinzu
kommt der Umstand, dass im Bereich jedes Hauses ein Abzweig zu
setzen und eine Querverbindung auf die jeweiligen privaten Grund-
stücke herzustellen wäre. Dies treibt die Kosten insgesamt nach
oben.

Die Verwaltung hat sich in diesem Zusammenhang mit der Frage
beschäftigt, ob die Leerrohrmitverlegung im Rahmen der Breit-
bandförderung förderfähig wäre. Leerrohrmitverlegungen sind
demnach bis zu einem Betrag von 30,-- € je lfd. Meter förderfähig,
wenn folgende Voraussetzungen vorliegen:
- Es muss eine Markterkundung durchgeführt worden sein, d. h. ei-
ne Abfrage bei Netzbetreibern, ob dort Ausbauabsichten bestehen.
- Eine sog. FTTB-Planung (Fibre to the Building / Glasfaser bis ins
Haus) ist notwendig.
- Ein sog. „weißer NGA-Fleck“ muss vorhanden sein, d.h. es muss
derzeit eine Unterversorgung bestehen oder ein erhöhter gewerbli-
cher Bedarf muss vorhanden sein. Hierbei spricht man von Band-
breiten von 50 MBit/s als Untergrenze. Im Bereich der Leopold-
straße besteht derzeit eine flächendeckende Versorgung durch Ka-
bel BW/Unitymedia mit Bandbreiten bis zu 100 MBit/s. Dies be-
deutet, dass eine Unterversorgung und somit ein sog. „weißer
NGA-Fleck“ nicht vorhanden ist. Darüber hinaus gibt es im Bereich

der Leopoldstraße keine Gewerbebetriebe, die einen erhöhten ge-
werblichen Bedarf vorweisen können. Und selbst wenn, wäre ein
erhöhter Bedarf (mind. 50 MBit/s) durch die Kabel-BW-Versorgung
(bis 100 MBit/s) vor Ort gegeben.
Im Ergebnis bedeutet dies, dass eine Förderung für die Mitverle-
gung von Leerrohren, nicht möglich ist, d. h. dass die Gemeinde
die Kosten in Höhe von 50.000,-- € selbst schultern müsste. Selbst
wenn eine Förderung möglich wäre, würde weiterhin ein erhebli-
cher Eigenanteil bei der Gemeinde verbleiben (50.000,-- € Kosten
abzüglich rund 19.500,-- € Förderung bei einer Leitungslänge von
rund 650 m).

Mittel für die Mitverlegung von Leerrohren für den späteren Glasfa-
sereinzug sind im Haushalt 2016 nicht eingestellt. Hinzu käme,
dass bei einer Leerrohrverlegung im Bereich der Leopoldstraße,
aus Gleichheitsgründen, bei zukünftigen anderen Tiefbaumaßnah-
men der Gemeinde (z.B. Erschließung Neubaugebiet „Schöne Aus-
sicht“, Erneuerung von Trinkwasser- und Kanalleitungen im Zuge
der Neuasphaltierung der Mülbenstraße, etc.) ebenfalls kostenträch-
tig Leerrohre mitverlegt werden müssten.

In der Diskussion im Gemeinderat wird deutlich, dass die Haupt-
problematik der Versorgung mit schnellem Internet nicht im inner-
örtlichen Bereich (vorhandene Breitbandversorgung der Kabel BW
/ Unitymedia) gesehen wird, sondern vor allem in den Außenberei-
chen.

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Bei der Erneuerung
der Leopoldstraße BA I einschließlich der Neuverlegung von Kanal-
und Trinkwasserleitung wird, wegen der derzeit bestehenden guten
Versorgung durch Kabel-BW/Unitymedia sowie der hohen Kosten
und der damit verbundenen Nichtfinanzierbarkeit, auf die Mitverle-
gung von Leerrohren für den späteren Einzug von Glasfaserkabel
verzichtet.

TOP 5: Renchtalradweg Lautenbach/Oppenau/Bad Peters-
tal-Griesbach; Beratung und Beschlussfassung
über den Abschluss eines Ingenieurvertrages zur
Vorplanung des Renchtalradweges Lautenbach/
Oppenau/Bad Peterstal-Griesbach auf Gemarkung
Bad Peterstal

Die Gemeinden Lautenbach, Oppenau und Bad Peterstal-Gries-
bach beabsichtigen einen durchgehenden Radweg im Renchtal an-
zulegen. Das Regierungspräsidium Freiburg benötigte für die Beur-
teilung der generellen Förderfähigkeit eines Renchtalradweges und
ggf. dem Abschluss einer entsprechenden Vereinbarung zwischen
dem Regierungspräsidium und den betroffenen Gemeinden über
die Umsetzung und Förderung der Maßnahme zunächst eine Vor-
planung.

Absprachegemäß hat das Ingenieurbüro RS, Achern, welches be-
reits mit der Radwegeplanung zwischen Bad Peterstal und Bad
Griesbach betraut ist, für die Gemeinde Lautenbach, Oppenau und
Bad Peterstal-Griesbach eine Vorplanung des Renchtalradweges er-
stellt. Ein entsprechender Ingenieurvertrag für diese Vorplanung
muss mit dem Ingenieurbüro allerdings formell noch abgeschlossen
werden.

In der Honorarermittlung werden die Arbeiten der Vorplanung auf
der Grundlage der Gesamtkosten für Oppenau und Bad Peterstal-
Griesbach zusammen abgerechnet (Oppenau ca. 2.000.000 €,
Bad Peterstal-Griesbach ca. 400.000 €). Dadurch reduziert sich das
abzurechnende Grundhonorar für die Gemeinde Bad Peterstal-
Griesbach im Gegensatz zu einer getrennten Abrechnung. Für das
Ingenieurhonorar der Vorplanung werden die Baukosten für den
Wegebau sowie 10 % der Baukosten für evtl. Bauwerke (jeweils
Netto) angesetzt. Sollte es zu einer endgültigen Entwurfsplanung
kommen, wird die Honorarermittlung allerdings abschnitts- bzw.
gemarkungsbezogen durchgeführt.

Die Vorplanung für Bad Peterstal-Griesbach reicht von der Gemar-
kungsgrenze Löcherberg bis zum Ortseingang Bad Peterstal (Be-
reich alter Sportplatz). Von einer innerörtlichen Vorplanung des
Radweges bis zur Anbindung an die bestehende Planung Bad Pe-
terstal/Bad Griesbach wurde abgesehen, da eine Umsetzung unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen sehr schwierig bzw. unrea-
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listisch sein dürfte (vgl.: Hintere Allee – Schlüsselbadklinik Rollstuhl-
fahrer; Garagenausfahrten u. ä.). In der Ortsdurchfahrt Bad Peters-
tal müssten Radfahrer dann die B 28 (u.a. Tempo 30 Zone) nutzen.
Entsprechende Finanzmittel sind im Haushalt 2016 eingestellt.

Mittlerweile liegt bereits eine Kostenzusage des Landes für den Bau
des Radweges aufgrund der Vorplanung vor (vgl. ARZ vom
07.03.2016). In Kürze sollen nun für die einzelnen Abschnitte Um-
setzungsvereinbarungen mit dem Regierungspräsidium Freiburg ab-
geschlossen werden. Die Kommunen haben folgende Arbeiten zu
erledigen:
- vollständiges Baurecht mit allen Genehmigungen, wie z.B. was-

serrechtliche Genehmigungen
- Planung, Ausschreibung, Vergabe, Bau, Bauüberwachung und

Abrechnung
- Grunderwerb

Die Baukosten übernimmt das Land mit Ausnahme von Ver- und
Entsorgungsleitungen und Beleuchtung. Außerdem werden erstat-
tet:
- ein Verwaltungskostenbeitrag in Höhe von 8 % der Baukosten
- Grunderwerbskosten entsprechend Verkehrswert

Nach Beratung wird einstimmig beschlossen: Mit dem Ingenieurbü-
ro RS, Achern, soll ein Ingenieurvertrag für die Vorplanung eines
Renchtalradweges auf Gemarkung Peterstal abgeschlossen werden.

TOP 6: Bau- und Grundstücksangelegenheiten; Bauantrag
auf Neubau einer Wohnmobilstellplatzanlage mit
18 Stellplätzen auf dem Grundstück Flst.-Nr. 1,
Gemarkung Peterstal, Schwarzwaldstraße 40 (Fa.
Orbau Wohn- und Gewerbebau GmbH, Zell am
Harmersbach)

Das Einvernehmen der Gemeinde wird einstimmig erteilt.

TOP 7: Bekanntgaben aus der Arbeit der Gemeindever-
waltung sowie Beantwortung von Anfragen aus
der letzten Gemeinderatssitzung

Keine.

TOP 8: Frageviertelstunde
Kein.

TOP 9: Anträge, Fragen und Anregungen aus der Mitte
des Gemeinderates

Keine.

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am Montag, den
14. März 2016 (graue Tonne) statt. Um rechtzeitige Bereit-
stellung der Mülltonnen wird gebeten.

Abfuhr der Gelben Säcke (Ortsteil
Bad Peterstal und Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr für die Gelben Säcke findet am Donners-
tag, 17. März 2016 statt. Um rechtzeitige Bereitstellung der
Gelben Säcke wird gebeten.

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden
Freitag, den 18. März 2016 (grüne Tonne) statt. Um recht-
zeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Öffentliche Bekanntmachung
1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes "Hir-
zighof" der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach (Ortenau-
kreis) als Bebauungsplan der Innenentwicklung (beschleu-
nigtes Verfahren nach § 13 a BauGB)
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat am
07.03.2016 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs. 1 BauGB
die Aufstellung der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes "Hirzighof" auf Gemarkung Bad Peterstal beschlossen.
Die 1. Änderung und Erweiterung des B-Plans beinhaltet den seit
1998 rechtskräftigen B Plan "Hirzighof". In südlicher Richtung wird
der Geltungsbereich des B-Plans für den Neubau von 2 Brücken
um Teilbereiche des Flst.Nr. 153/9 (rechtskräftige 1. Änderung
und Erweiterung B-Plan "Stöckmatt II") erweitert.
Mit Inkrafttreten der Satzung für die 1. Änderung und Erweiterung
des Bebauungsplanes "Hirzighof" wird dieser Teilbereich in der
rechtskräftigen 1. Änderung und Erweiterung des B-Plans "Stöck-
matt II" geändert.
Des weiteren hat der Gemeinderat in gleicher Sitzung den Planent-
wurf gebilligt und den Beschluss gefasst, die öffentliche Auslegung
im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 a BauGB durchzuführen.
Von einer Umweltprüfung mit Umweltbericht wird gemäß § 13a
Abs. 2 Nr. 1 i.V.m. § 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.
Die Abgrenzung der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes "Hirzighof" sowie der rechtskräftigen 1. Änderung und Er-
weiterung des B-Plans "Stöckmatt II" ist im nachfolgenden Über-
sichtsplan dargestellt:

Ziel und Zweck der Planung:
Der Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des B-Pla-
nes umfasst ca. 1,75 ha, liegt auf Gemarkung Bad Peterstal nörd-
lich der Rench und grenzt im Norden an die B 28 sowie im Osten
an die Stöckmattstraße.
Der Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des B-Plans
umfasst die Flst.Nrn. 135, 135/1, 135/2, 125/4, 28/5 u.
28/110 sowie einen Teilbereich der Flst.Nrn. 153/9 und 28.
Mit der 1. Änd. u. Erw. des Bebauungsplanes "Hirzighof" sollen die
planungsrechtlichen Voraussetzungen zur Errichtung einer neuen
Lager- und Produktionshalle, Trockenkammern, Heizungsanlage
sowie eine Anbindung über zwei Verbindungsbrücken über der
Rench an das bestehende Betriebsgelände für die ansässige Firma
Treyer Paletten geschaffen werden. Der vorhandene B-Plan wurde
1998 rechtskräftig. Die Änderung und Erweiterung des B-Plans ist
erforderlich, da das bisherige ausgewiesene Baufenster die Erweite-
rung in westlicher Ausrichtung nicht zulässt. Die Erweiterung im
westlichen Bereich ist zur Errichtung einer Produktionshalle erfor-
derlich. Die 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes
dient der Standortsicherung des Betriebs sowie der Schaffung neu-
er Arbeitsplätze an diesem Standort.

Offenlage des Planentwurfs nach § 3 Abs. 2 BauGB
Die 1. Änd. u. Erw. des Bebauungsplans "Hirzighof" wird in der
Zeit vom



Seite 6 Freitag, 11. März 2016 Nummer 10

21. März 2016 bis 21. April 2016 (je einschließlich)

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB im Bürgermeisteramt Bad Peterstal-
Griesbach, Bau- und Liegenschaftsamt, Zimmer 5, Schwarzwald-
straße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, während den Sprech-
zeiten öffentlich ausgelegt.
Während der Auslegungsfrist können die Unterlagen eingesehen
sowie Anregungen und Bedenken hierzu schriftlich oder mündlich
zur Niederschrift bei der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach vorge-
tragen werden.
Weiter wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können. Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wur-
den, aber hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 Satz
2 BauGB).

Auf die im Zeitraum 11.03.2016 bis einschließlich 21.04.2016,
an den Bekanntmachungstafeln der Rathäuser Bad Peterstal und
Bad Griesbach angeschlagenen, gleichlautenden Bekanntmachun-
gen, wird hingewiesen.

Bad Peterstal, den 08.03.2016

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan "Wohnmobilstellplatz" und Örtliche Bau-
vorschriften zum Bebauungsplan, Gemeinde Bad Peters-
tal-Griesbach (Ortenaukreis)
Der Gemeinderat der Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach hat in sei-
ner öffentlichen Sitzung am 07.03.2016 den Bebauungsplan
"Wohnmobilstellplatz" nach § 10 BauGB und die zusammen mit
dem Bebauungsplan aufgestellten Örtlichen Bauvorschriften als
Satzung beschlossen.

Der gesamte Geltungsbereich des B-Planes umfasst ca. 0,65 ha.
Der B-Plan liegt im Norden von Bad Peterstal, nördlich des "Alten-
pflegezentrums Das Bad Peterstal" und grenzt im Südosten an die
Rench sowie im Nordosten an die B 28.

Der Bebauungsplan mit Begründung und mit sämtlichen Bestand-
teilen kann während den üblichen Dienststunden im Bürgermeis-
teramt Bad Peterstal-Griesbach, Bau- und Liegenschaftsamt, Zim-
mer 5, Schwarzwaldstraße 11, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
eingesehen werden.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan "Wohnmobil-
stellplatz" sowie die Örtlichen Bauvorschriften zum Bebauungsplan
in Kraft (§ 10 Abs. 3 BauGB).

Jedermann kann den Bebauungsplan mit Begründung, Umweltbe-
richt und sämtlichen Bestandteilen einsehen und über den Inhalt
Auskunft verlangen.

Die Bekanntmachung tritt an die Stelle der sonst für Satzungen
vorgeschriebenen Veröffentlichung.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 – 3 und Abs. 2 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) sowie in der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften sowie Mängel im Abwägungsvorgang
bei der Aufstellung dieses Bebauungsplans sind nach § 215 Abs. 1
Nr. 1 – 3 BauGB und § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn

– die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften nicht in-
nerhalb eines Jahres und

– Mängel des Abwägungsvorgangs nicht innerhalb von 1 Jahr seit
dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde gel-

tend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 des Baugesetz-
buches über die Geltendmachung von Planungsentschädigungsan-
sprüchen durch Antrag an den Entschädigungspflichtigen (vgl. § 44
Abs. 1 und 2 BauGB) im Falle der Vermögensnachteile und auf das
nach § 44 Abs. 4 BauGB mögliche Erlöschen der Ansprüche,
wenn der Antrag nicht innerhalb der Frist von 3 Jahren gestellt ist,
wird hingewiesen.

Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) gilt der Bebauungsplan – sofern er unter der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder
aufgrund der Gemeindeordnung ergangenen Bestimmung zustande
gekommen ist – ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht wenn
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung des Bebauungsplanes verletzt
worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 Gemeindeordnung
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn innerhalb
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbe-
hörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von
Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeinde un-
ter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Auf die an den Bekanntmachungstafeln der Rathäuser Bad Peters-
tal und Bad Griesbach, im Zeitraum 11.03.2016 bis einschließlich
21.03.2016, angeschlagenen, gleichlautenden Bekanntmachun-
gen, wird hingewiesen.

Bad Peterstal-Griesbach, den 8. März 2016

gez.
Meinrad Baumann
Bürgermeister

Landtagswahl am 13.03.2016
Wichtige Hinweise für die Briefwähler
Die Stimmabgabe durch Briefwahl ist nur gültig, wenn der Wahl-
brief am Wahlsonntag, 13.03.2016, bis spätestens 18.00 Uhr
beim Bürgermeisteramt Bad Peterstal-Griesbach eingegangen ist.
Für Briefwähler, die ihren Wahlbrief bislang noch nicht dem Bür-
germeisteramt übersandt oder übergeben haben, bestehen noch
folgende Möglichkeiten:
1. Einwurf des Wahlbriefs in den Hausbriefkasten der Gemeinde-

verwaltung am Eingang des Rathauses Bad Peterstal bis spätes-
tens am Wahltag, 18.00 Uhr.

2. Übergabe des Wahlbriefs am Wahltag an den Wahlvorstand des
Wahlbezirks I Bad Peterstal. Schulhaus Bad Peterstal, Saal 002
im Erdgeschoss, bis spätestens 18.00 Uhr.

Letzter Termin für die Beantragung der Briefwahlunterlagen ist
Freitag, 11.03.2016, 18.00 Uhr.
Falls Sie Briefwahl bereits beantragt haben und Sie glaubhaft versi-
chern können, dass Sie die Briefwahlunterlagen nicht erhalten ha-
ben, besteht die Möglichkeit diese bis Samstag, 12.03.2016,
12.00 Uhr, zu ersetzen (Tel.: 0151/11837319).

Das Bürgermeisteramt

Parken auf dem Schulhof Bad Peterstal
Aus gegebenem Anlass weisen wir die Bevölkerung erneut darauf
hin, dass auf dem Schulhof Bad Peterstal nur wie folgt geparkt
werden darf:
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Parkverbot Schulhof:
Montag – Freitag in der Zeit von 6.00 Uhr – 18.00 Uhr

Parken auf Besucherparkplatz Rathaus/Schule erlaubt:
Montag – Freitag 2 Stunden mit Parkscheibe

Parken auf Behindertenparkplatz:
Nur mit entsprechendem Berechtigungsausweis

An Wochenenden und Feiertagen darf auf dem Schulhof
geparkt werden. Feuerwehrzufahrten dürfen nicht zuge-
parkt werden. Eben so wenig andere parkende Autos.

Wir bitten die Bevölkerung um künftige Beachtung dieser Parkre-
gelung, insbesondere während den Schülerabholzeiten. Parksünder
haben mit einem Bußgeld zu rechnen.

Bürgerbüro
Bad Peterstal-Griesbach

Landschaftspflegeverein
Bad Peterstal-Griesbach e.V.
Offenhaltung gemeinsam praktizieren am Landschaftspfle-
getag
In den vergangenen Jahren wurde der Landschaftspflegetag mit
überwältigender Teilnahme von Bürgerinnen und Bürgern mit
sichtbarem Erfolg durchgeführt.
Alle Mitwirkenden waren sich einig, dass damit ein wesentlicher
Beitrag zur Offenhaltung unserer Gemeinde geleistet wurde und
dass ein solcher Landschaftspflegetag künftig jährlich durchgeführt
werden soll.
Nun ist es soweit, denn am Freitag, den 11.03.2016 ab14.00 Uhr
und am Samstag, den 12.03.2016 ab 8.30 Uhr wollen wir wieder
einen Landschaftspflegeeinsatz durchführen.
Es wird wiederum die gesamte Einwohnerschaft zur Mithilfe aufge-
rufen. Dies können Gruppierungen, z.B. Vereine oder selbstver-
ständlich auch jeder einzelne Bürger sein. Bitte machen sie mit, da-
mit wir auch in diesem Jahr eine schlagkräftige Mannschaft aufstel-
len und viele Flächen bearbeiten können.

Um auch wieder einen reibungslosen Ablauf organisieren zu kön-
nen, ist es notwendig, sich nach Möglichkeit anzumelden. Mit gu-
tem Schuhwerk und entsprechender Kleidung kann jeder teilneh-
men.
Wer mit Motorsäge oder Freischneider umgehen kann, sowie Ma-
schinen und Schlepper oder Häcksler bereitstellen kann, möge dies
bitte auch mitbringen.
Für entsprechende Sicherheitskleidung ist jeder selbst verantwort-
lich.
Die Kosten für Geräte und Maschinen werden nach Maschinen-
ringsätzen erstattet. Die Teilnehmer am Landschaftspflegetag sind
beim Gemeindeversicherungsverband gegen Unfälle versichert.
Wer keinen Arbeitseinsatz leisten kann, jedoch die Offenhaltung
unterstützen möchte, hat die Möglichkeit, für Imbiss und Getränke
etwas beizusteuern.
Wenn sie sich mit den Zielen des „Landschaftspflegevereins“ iden-
tifizieren können, bieten wir Mitgliedschaften zum Jahresbeitrag
von 10,-- EUR (aktiv) bzw. 15,-- EUR (passiv) an. Kontaktadresse:
Ortsverwaltung Bad Griesbach.

Das Vorbereitungsteam und Ansprechpartner sind:
-Reinhard Braun, Mülben Tel. 0162 2535744
- Ortsvorsteher Ludwig Kimmig Tel. 07806-98870
Wir hoffen, ihr Interesse wieder geweckt zu haben und würden uns
über eine tatkräftige Unterstützung freuen, damit der Landschafts-
pflegetag weiterhin ein Zeichen für das gemeinsame Bemühen um
die Offenhaltung in unserer Gemeinde wird.
Offenheit geht uns alle an. Helfen wir einander, damit unsere Ge-
meinde für uns und unsere Gäste attraktiv bleibt.
Die Vorstandschaft des Landschaftspflegevereins Bad Peterstal-
Griesbach e.V.

sOnstige
BeKAnntmAchungen

Werkrealschule Oppenau
Anmeldung der Schüler für das Schuljahr 2016/17
Schüler, die im kommenden Schuljahr die Klasse 5 der Werkreal-
schule (Ganztagsschule) in Oppenau besuchen wollen, können am

Mittwoch, 16. März 2016 und Donnerstag 17. März 2016
- jeweils von 10 – 12 Uhr und von 14 – 16 Uhr -

im Sekretariat der Schule, Ottersbergstraße 2, angemeldet werden.
Bei Verhinderung bitten wir um telefonische Kontaktaufnahme
(07804/9786-0)

Altpapiersammlung
Am Samstag, 23. April 2016 führen wir wieder eine Altpapier-
sammlung in beiden Ortsteilen (auch Außenbezirke) durch. Gesam-
melt werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher u.ä. Karto-
nagen können nur als Stapelbox für Zeitschriften etc. mitgenom-
men werden. Bitte unterstützen Sie diese Aktion. Vielen Dank.
Hagekätherle Bad Peterstal e.V.

Informationsveranstaltungen zur grafischen
Antragstellung mit FIONA 2016
Im Jahr 2016 wird die grafische Abbildung der Antragsflächen im
FIONA-Geoinformationssystem die Grundlage zur Abgabe des Ge-
meinsamen Antrages bilden. Hierzu bietet das Amt für Landwirt-
schaft im Landratsamt Ortenaukreis im Großen Sitzungssaal
des Landratsamtes in der Badstraße 20 in Offenburg fol-
gende Informationsveranstaltungen an:

Gemischtbetriebe:
Do.10.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ackerbaubetriebe und ökologische Vorrangflächen:
Fr. 11.03.2016 von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mo.14.03.2016 von 18.00 Uhr – 21.00 Uhr

Das Amt für Landwirtschaft bittet, den bereits zugesandten „Weg-
weiser durch FIONA 2016“ zur Schulung mitzubringen. Es ist kei-
ne telefonische Anmeldung erforderlich.

Zusätzlich bietet das Amt für Landwirtschaft Einzelplatzschulungen
an:
Tagestermine von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Do. 10.03.2016, Fr. 11.03.2016, Mo. 14.03.2016,
Di. 15.03.2016, Do.17.03.2016,

Tagestermine von 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mi. 16.03.2016, Do. 17.03.2016

Abendtermine von 18:00 Uhr – 22:00 Uhr
Di. 15.03.2016, Mi. 16.03.2016

Samstagstermine von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Sa. 12.03.2016, Sa. 19.03.2016

Samstagstermine von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Sa. 12.03.2016, Sa. 19.03.2016

Die Fiona – Einzelplatzschulungen finden im EDV-Raum (Zi.001)
des Amtes für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-Straße 2 in Offen-
burg statt.
Die Einzelplatzschulung kostet fünf Euro. Eine Anmeldung unter
Tel. 0781 805 7100 ist erforderlich.
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Deutsche Rentenversicherung
Bis 31. März mit freiwilligen Rentenbeiträgen Ansprüche
sichern
Obwohl das neue Jahr schon längst begonnen hat, können in der
Rentenversicherung freiwillige Beiträge für 2015 noch bis 31.
März rückwirkend gezahlt werden. Das teilt die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg mit.

Versicherte, die freiwillige Beiträge zahlen, können sich damit ver-
schiedene Ansprüche sichern: Rehabilitationsleistungen, Schutz für
Hinterbliebene, den Anspruch auf eine Altersrente und unter be-
sonderen Voraussetzungen auch die Anwartschaft auf Erwerbsmin-
derungsrente. Wie hoch die freiwilligen Beiträge sein sollen, be-
stimmt der Versicherte selbst:
mindestens 84,15 Euro und höchstens 1.131,35 Euro pro Monat.

Neben Versicherungsnummer sowie Vor- und Nachname ist bei der
Überweisung auch unbedingt den Zeitraum anzugeben, für den die
freiwilligen Beiträge einbezahlt werden.

Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge enthält die
kostenlose Broschüre »Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile«. Sie
kann von der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de heruntergeladen oder als Papierversion bestellt werden (Telefon:
0721 825-23888 oder E-Mail: presse@drv-bw.de).

Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und Al-
tersvorsorge erteilen die Regionalzentren und Außenstellen der
DRV Baden-Württemberg über das kostenlose Servicetelefon unter
0800 1000 480 24 sowie im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
schreibt Innovationspreis für kleine und
mittlere Unternehmen aus
Mit dem Innovationspreis des Landes Baden-Württemberg 2016
-Dr.-Rudolf-Eberle-Preis-sollen kleine und mittlere Unternehmen
der Industrie und des Handwerks für beispielhafte Leistungen bei
der Entwicklung oder Anwendung neuer Produkte und technischer
Verfahren moderner Technologien ausgezeichnet werden.
Bewerbungen können bis zum 31. Mai 2016 eingereicht werden.
An dem Wettbewerb können Unternehmen teilnehmen, die in Ba-
den-Württemberg sitzen und mit nicht mehr als 500 Beschäftigten
einen maximalen Jahresumsatz von bis zu 100 Millionen Euro er-
zielen. Der Preis ist mit insgesamt 50.000 Euro dotiert.

Die Bewerbungen werden von einer Fachjury aus Wirtschaft und
Wissenschaft nach technischem Fortschritt, besonderer unterneh-
merischer Leistung und nachhaltigem wirtschaftlichen Erfolg be-
wertet.
Weitere Informationen zum Wettbewerb sowie die Ausschreibungs-
unterlagen gibt es im Internet unter www.innovationspreis-bw.de
oder bei den Handwerks-, Industrie-und Handelskammern und dem
Informationszentrum Patente des Regierungspräsidiums Stuttgart.

Polizei Baden-Württemberg
sucht Nachwuchs
Die Polizei Baden-Württemberg bietet im den kommenden Jahren
sehr viele Ausbildungs- und Studienplätze.
Im Jahr 2017 werden es bis zu 1400 Ausbildungs- und Studien-
plätze sein; die Einstellungschancen für Auszubildende und Studie-
rende sind daher sehr gut.
Die Ausbildung im mittleren Polizeidienst beginnt jeweils zum 1.
März und zum 1. September an einer der drei Polizeischulen im
Land (Lahr, Bruchsal oder Biberach/Riß). Am 1. Juli beginnt der
Ausbildungsgang für den gehobenen Polizeidienst.
Auch für Bewerber/Bewerberinnen mit ausländischer Staatsange-
hörigkeit ist unter bestimmten Voraussetzungen eine Ausbildung
möglich.
Interessiert?

Mehr zum Polizeiberuf gibt es bei der Infoveranstaltung am
Donnerstag, 17. März 2016, 17:30 Uhr,
Polizeirevier in 77855 Achern, Hauptstraße 105
Anmeldung erforderlich:
Tel.: 0781/21-1345 oder
mailto: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de

VHS Ortenau
Außenstelle Oppenau
Ausstellung Patchwork „Kreative Textiltechnik“ in Oppenau
Die VHS Acher-Renchtal und die Außenstelle Oppenau stellen zu-
sammen mit den Teilnehmern der Patchwork-Kurse die in den letz-
ten Jahren entstandenen Arbeiten aus. Diese Ausstellung ist am
Samstag, 19. März 2016 von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr und am
Sonntag, 20.03.2016 von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
im Josefshaus in Oppenau, Dreikönigweg 1, zu sehen.

Es stellen aus: Lore Fettig, Katrin Gottschalk, Elfriede Huber, Re-
nate Huber, Lucia Kiemann, Anneliese Müller, Gisela Schluck, Ma-
ria Schmiederer, Ruth Trayer, Barbara Treier unter Leitung von
Annette Maier

Eintritt frei

Die Bewirtung mit Kaffee und Kuchen übernimmt der Förderverein
der Schule Oppenau.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Basar - Alles fürs Kind
Die Kindergärten Appenweier veranstalten am Samstag, 12.
März 2016 von 13.00 – 15.30 Uhr den 46. Kinder-Basar. Am
Basar werden Baby- und Kinderkleidung, Umstandsmode, Spielsa-
chen – einfach alles rund ums Kind – angeboten.
Außerdem werden Großgegenstände wie z.B. Kinderwagen, Bug-
gys, Autositze, Fahrradsitze und Kinderfahrzeuge (Bobbycar’s,
Dreiräder und Kinderfahrräder, etc.) getrennt und übersichtlich vom
sonstigen Verkauf im Vorraum des Foyers zum Kauf angeboten.
Wer nur diese Großgegenstände verkaufen will und keinen Tisch in
der Halle anmieten möchte, kann am 12.03.16 von 09.00 –
10.00 Uhr zum Haupteingang der Schwarzwaldhalle kommen. Es
werden keine Möbel angenommen.
Eine eingerichtete „Cafeteria“ im Foyer der Schwarzwaldhalle lädt
ab 12.00 Uhr zum gemütlichen Verweilen ein.

Informieren Sie Ihr Umfeld
über wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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ORtsVeRWALtung
BAd gRiesBAch

Berichterstattung zur Landtagswahl
am 13.03.2016 von Infratest dimap
für die ARD
Der Wahlbezirk II Bad Griesbach wurde von Infratest dimap als ei-
ner der Wahlbezirke in Baden-Württemberg zur Erstellung von Prog-
nosen und Hochrechnungen zur Landtagswahl, welche in der ARD
ausgestrahlt werden, ausgewählt.

Vor dem Wahllokal werden die Wähler nach ihrer Stimmabgabe
mit einem kurzen Fragebogen befragt. Die Befragung zur Wahl ist
freiwillig und anonym. Auf dem kurzen Fragebogen wird u.a. nach
der aktuellen Wahlentscheidung und nach der Stimmabgabe bei der
letzten Wahl gefragt.

Auf der Basis der Befragungen in verschiedenen Wahlbezirken in
Baden-Württemberg entsteht die Prognose, die nach Schließung
der Wahllokale in der ARD veröffentlicht wird.
Nach Schließung der Wahllokale werden dann die Hochrechnun-
gen auf der Basis bereits vorliegender Wahlbezirksergebnisse er-
stellt.

Fundbüro
Verloren: 1 Lederhandschuh

3. Ortenauer Kreisputzete
Am Samstag, 19. März 2016 findet die diesjährige Kreisputzete
statt. Diese wollen wir wieder tatkräftig unterstützen und treffen
uns um 10.00 Uhr an der Ortsverwaltung. Jeder Teilnehmer erhält
vor der Aktion eine Warnweste und Handschuhe die er danach mit
nach Hause nehmen darf. Im Anschluss gibt es in der Ortsverwal-
tung eine kleine Stärkung. Außerdem findet unter den Helfern eine
Verlosung statt.
Über eine rege Teilnahme freuen wir uns.
Anmeldung bei der Ortsverwaltung.

KuR- und tOuRismus gmbh

„Geführte Wanderungen
mit Einheimischen“
Auch in diesem Jahr möchten wir unseren Urlaubern in Bad Pe-
terstal-Griesbach wieder die Landschaft des oberen Renchtals von
seiner schönsten Seite zeigen. Um dabei einen persönlichen und
authentischen Eindruck von unserem Ort zu vermitteln, ist Ihre Mit-
hilfe als Einheimischer gefragt:
Zeigen Sie Gästen Ihre schönsten Plätze, Lieblingsecken oder We-
ge in und um Bad Peterstal-Griesbach auf einer geführten Wande-
rung. Erzählen Sie, wie Sie auf diesen Platz aufmerksam geworden
sind, ob oder warum er eine besondere Bedeutung hat und lassen
sie die Gäste an Ihren Erinnerungen teilhaben.

Wenn Sie uns bei diesem Angebot unterstützen möchten, melden
Sie sich bitte bis spätestens 20. März 2016 persönlich in der
Tourist-Information Bad Peterstal oder unter Tel. 07806/91000
und teilen uns Ihre Vorschläge inklusive Terminwunsch mit – wir
freuen uns über Ihre Vorschläge!
Der Start der „geführten Wanderungen mit Einheimischen“ ist für
den 07. Mai 2016 geplant und soll jeden Samstag angeboten
werden.

VeReine BAd PeteRstAL

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Atemschutzstrecke Lahr
Am Donnerstag, 24.03.2016 ist der erste Termin auf der Atem-
schutzstrecke in Lahr.
Abfahrt 18 Uhr in Bad Peterstal, Beginn um 19 Uhr in Lahr.
Anmeldung bei Stefan.

Das Kommando

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Unsere nächste Gesamtprobe findet am Mittwoch, 16. März 2016
um 20:00 Uhr im Probenlokal Badischer Hof statt. Um möglichst
vollzählige Teilnahme wird gebeten.

- Der Vorstand –

Spielmannszug
Am Montag, 14.03.2016 halten wir unsere Generalversammlung
ab.
Wir treffen uns hierzu um 19.30 Uhr im Probelokal.
Auch unsere Ehrenmitglieder sind dazu eingeladen.

SV Schwarzwald
Abteilung Fußball

Rückrundenauftakt
Am kommenden Samstag sind wir beim SC Offenburg zu Gast.

Samstag, 12. März 2016
13 Uhr SC Offenburg 3 - SV Bad Peterstal 2
15 Uhr SC Offenburg 2 - SV Bad Peterstal 1

Wiir freuen uns auf die Unterstützung der Fans und heißen alle Zu-
schauer Herzlich Willkommen.

Der Spielausschuss

Abteilung Tischtennis

Vergangenes Wochenende hatte es unsere Jugend nicht leicht. Un-
sere 3te spielte in Friesenheim und konnte leider nicht punkten, le-
diglich Justin Munzert hat ein Spiel gewinnen können und somit
fuhren sie mit einer Niederlage von 6:1 nach Hause.
In der Landesliga hingegen war es erfreulicher. Jakob Ebert, Manu-
el Müller, Colin Kuderer und Marius Armbruster hatten die Mann-
schaft aus Oberharmersbach zu Gast. Nach den 2 Doppeln und
den ersten 4 Einzeln war es noch ausgeglichen, danach haben sie
Jungs ihr Können gezeigt und schickten Die Gäste mit einem Sieg
von 9:5 wieder über den Berg.
Die 2te Herrenmannschaft hat es gegen den Tabellenführer aus
Durbach auch nicht leicht gehabt. Sie haben mit 9:4 verloren.
Unsere erste Herrenmannschaft hatte einen Doppelstart. Am Frei-
tagabend haben sie in Lahr gespielt und leider mit 9:6 verloren.
Das sollte sich am Samstagabend änder, die Gäste aus Schmieheim
hatten keine Chance und wir haben 9:3 gewonnen.

Für die kommenden Spiele drücken wir alle fest die Daumen!
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Auswärtsspiele:
Samstag, 12.03.16
18:00 Uhr TTC Renchen III – Herren III

Heimspiele:
Samstag, 12.03.16
16:00 Uhr Jungen I – TTC Rauental
16:00 Uhr Jungen III – TTG Ulm II
18:30 Uhr Herren I – TTSF Hohberg III

Trainingszeiten:
Freitag, 11.03.16
17:30 Uhr – 19:00 Uhr Anfängertraining
19:00 Uhr – 20:30 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Dienstag, 15.03.16
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Kolping
Gebrauchtkleidersammlung
Die Kolpingsfamilie Bad Peterstal führt, in Zusammenarbeit mit
dem Kolpingwerk Region Ortenau, am Samstag, den 12. März
2016, im Ortsteil Bad Peterstal eine Gebrauchtkleidersamm-
lung durch.
Gesammelt werden: Textilien aller Art, also Kleider, Anzüge,
Mäntel, Wollsachen, Tisch- und Bettwäsche, Federbetten, Hüte
und Schuhe. Nicht mitgenommen werden: Textilreste, Schneide-
reiabfälle und Matratzen.

Die Sammlung findet bei jedem Wetter statt. Wir bitten, die Kleider
in den ausgeteilten Plastikbeuteln oder anderen regensicheren Ver-
packungen bis 8:00 Uhr gut sichtbar an den Straßenrand zu stel-
len. Die Bewohner zurück liegender Häuser werden gebeten, die
Spenden an die nächste Fahrstraße zu bringen.

Im Voraus ein herzliches Dankeschön für die Kleiderspende.
Ihre Kolpingsfamilie Bad Peterstal

KLJB Bad Peterstal
Am Dienstag, den 15.03. treffen wir uns um 19:30 Uhr an unse-
rem Gruppenraum.

Wir gehen den Osterhasen suchen.
Die Vorstandschaft

Forstbetriebsgemeinschaft
Hinteres Renchtal
Die Jahreshauptversammlung der FBG Hinteres Renchtal findet
am Montag, 14.03.2016 um 19.30 Uhr im Gasthaus „Finken“ in
Oppenau statt.

TAGESORDNUNG
1.) Begrüßung
2.) Jahresrückblick
3.) Geschäftsbericht – Kassenbericht – Kassenprüfungsbericht
4.) Begleichung eines Fehlbetrages aus einer Insolvenz
5.) Entlastung der Vorstandschaft und der Kassenführung
6.) Weitere Geschäftsführung unserer FBG
7.) Vorstellung und Genehmigung des Haushaltes 2016
8.) Bericht zum Holzmarkt

Herr Weber, WSO
9.) Bericht „Kartellamt und Revierdienst“ Herr Schmitt, Leiter

des Amtes für Waldwirtschaft
10.) Referat „Allgemeines zur Zertifizierung“ Herr Korn, PEFC -

Zertifizierungsstelle Deutschland
11.) Verschiedenes
Konrad Roth
Vorsitzender

Einladung zum Historischen StammtischEinladung zum Historischen Stammtisch

Der nächste historische Stammtisch findet am Donnerstag den 17.03.2016
um 19:30 Uhr im "Gasthaus Engel" statt.

Zu diesem Stammtisch sind alle recht herzlich eingeladen
die sich für unsere Heimatgeschichte und Geschichten interessieren.
Wer interessante Bilder oder Dokumente hat, sollte diese mitbringen.

Über was wir bei diesem Stammtisch diskutieren, hängt von
den Fragen der Stammtischteilnehmer ab, wir freuen uns über eine
rege Teilnahme.

i.A. Ludwig Huber

Hagekätherle Bad Peterstal e.V.
Altpapiersammlung
Am Samstag, 23. April 2016 führen wir wieder eine Altpapier-
sammlung in beiden Ortsteilen (auch Außenbezirke) durch. Gesam-
melt werden Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, Bücher u.ä. Karto-
nagen können nur als Stapelbox für Zeitschriften etc. mitgenom-
men werden. Bitte unterstützen Sie diese Aktion. Vielen Dank.
Der Vorstand

Kneipp-Verein
Süße Naschereien aus der Vollwertküche für Kinder (6-10
Jahre) mit Barbara Bächle (Gesundheits- und Kneippbera-
terin GGB, Kräuterfachfrau)

Maffins, Kekse, Dessert und Eis.
Wir bereiten süße Köstlichkeiten mit frisch gemahlenem Getreide
und Akazienhonig zu.

Termin: Freitag, 17. März
Uhrzeit: 14.00 - ca. 16.30 Uhr
Unkosten: 5,00 Euro
Ort: Grund- und Hauptschule Bad Peterstal

Anmeldungen:
Barbara Bächle, 07806-1366 oder per
E-Mail: kneippverein-bad-peterstal@t-online.de
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Schwarzwaldverein
Bad Peterstal-Griesbach e.V.
Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, den 19.
März 2016 um 19:30 Uhr im Gasthaus „Zur Rose“ in Bad Pe-
terstal-Griesbach, lade ich alle Mitglieder des Schwarzwaldvereins
Ortsgruppe Bad Peterstal-Griesbach e.V. recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.0 Eröffnung und Begrüßung
2.0 Tätigkeitsberichte

2.1 Schriftführer (durch 1. Vorsitzenden)
2.2 Kassierer
2.3 Kassenprüfung
2.4 Wanderwart
2.5 1. Vorsitzender

3.0 Entlastung des Vorstandes durch die Mitgliederversammlung
4.0 Neuwahlen
5.0 Grußworte
6.0 Ehrungen
7.0 Beschlussfassung über Satzungsänderung
8.0 Verschiedenes
9.0 Anträge und Wünsche

Friedrich Busch
1.Vorsitzender
Schwarzwaldverein Bad Peterstal-Griesbach

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Dienstag, 15.03.2016, 19:00 Uhr Lehrküche des Ernäh-
rungszentrum in Offenburg
Kochen mit Dampfgarer, Mikrowelle & Co
Neue Küchen sind oft mit Hightech-Küchengeräten ausgestattet.
Sind diese nötig und wie kann ich Dampfgarer oder Mikrowelle
im täglichen Gebrauch sinnvoll nutzen?
In dieser Vorführung werden Vorteile und Grenzen bei der Benut-
zung aufgezeigt.
Anhand erprobter Rezepte mit überwiegend heimischen Produkten
erhalten Sie praktische Tipps und Kniffe, wie Sie mit sinnvollem
Geräteeinsatz ohne viel Aufwand ein leckeres Gericht zubereiten
können.
Treffpunkt ist um 18:15 Uhr am Bahnhof, wir bilden Fahrgemein-
schaften.
Infos und Anmeldung bei Lioba Roth, Tel. 8572

Tennisclub
Generalversammlung am Sonntag, 13.03.2016
Liebe Tennisfreunde,
am Sonntag, 13. März 2016 findet eine Mitgliederversammlung statt.
Versammlungsort: Gasthaus Schützen
Zeit: 18:00 Uhr
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstandes
6. Auflösung Tennisclub Bad Peterstal
7. Verschiedenes

Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Der Vorstand

Sozialverband VdK
Der VdK Ortsverband Bad Peterstal-Griesbach lädt seine Mitglieder
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, den 18. März 2016, um
15.00 Uhr, ins „Café Räpple“ ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfung
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes

Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder recht herzlich eingela-
den. Über eine rege Teilnahme würden wir uns freuen.

Die Vorstandschaft

Harmonika-Verein Lierbach e. V.
Voranzeige Frühjahrskonzert

Zu unserem traditionellen Frühjahrskonzert am
Samstag, 19. März 2016

ab 20:00 Uhr
in der Günter-Bimmerle-Halle in Oppenau

laden wir herzlichst ein.

Neben dem ersten Orchester, für das unser Dirigent Klaus Trayer
wieder ein interessantes und abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt hat, wird auch unsere Jugend ihr Können zum Bes-
ten geben. Konzertante Musik steht dabei genauso auf dem Pro-
gramm wie solistische Darbietungen. Lassen Sie sich überraschen
und freuen Sie sich mit uns auf einen bunten Melodienreigen.

Auch eine reichhaltige Tombola steht bereit.

Wir freuen uns über Ihr Kommen.
Ihr Harmonika-Verein Lierbach e. V.

VeReine BAd gRiesBAch

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal- Griesbach
Abteilung Bad Griesbach
Zu unserer nächsten Übung treffen wir uns am Donnerstag, den
17.03., im Gerätehaus.
Übungsbeginn ist um 19.30 Uhr.
Roland Maier
Abteilungskommandant

Skizunft Bad Griesbach
Vorstandsitzung
Heute Abend findet die angekündigte Vorstandssitzung in der „Döt-
telbacher Mühle“ statt. Beginn 19.30 Uhr.

Morgen: SZ-Vereinsmeisterschaften im Langlauf
Am morgigen Samstag, 12.03.2016, veranstaltet die Skizunft auf
dem Rundkurs im Skistadion Kniebis (Nachtloipe) ihre Vereinsmeis-
terschaften im Langlauf. Gelaufen wird im klassischen Stil, die zu
laufenden Strecken orientieren sich am Alter der Teilnehmer.
Nichtmitglieder werden in einer separaten Gästeklasse gewertet.
Ab 16.00 Uhr ist Startnummernausgabe am Vereinsheim des SV-
SZ Kniebis. Wettkampfstart ist um 16.30 Uhr. Fragen bitte per
email an info@skizunft-badgriesbach.de

Fahrt zum Weltcupskispringen
Am Sonntag, 13. März 2016, findet die Fahrt zum FIS-Weltcup-
Springen in Titisee-Neustadt statt. Für die Teilnehmer hier noch-
mals Abfahrtszeiten und Orte:
8.00 Uhr Bad Griesbach, Kirche
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8.10 Uhr Bad Peterstal, Bahnhof
8.20 Uhr Oppenau, Bahnhof
8.30 Uhr Oberkirch, neuer Schwimmbadparkplatz
8.45 Uhr Appenweier, Pendlerparkplatz
9.00 Uhr Offenburg, westl. Pendlerparkplatz am „Ei“
Bei Fragen Lothar Bächle, Handy-Nr. 01726443544 kontaktie-
ren.

Hallentraining Ski-AG & Sport-AG – Termine beachten!
Der nächste Termin der Ski-AG in der Sporthalle Bad Peterstal ist
am Mittwoch, den 16.03.2016. Hier weitere Details:

Ski-AG: Angebot für Klasse 1 bis 4, Trainingszeit von 16.00 Uhr
bis 17.00 Uhr, Abfahrt SZ-Bus: 15.45 Uhr ab Hotel „Café Kim-
mig“, Bad Griesbach; ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist
möglich. Übungsleiter: Burkhard Waidele

Der nächste Termin der Sport-AG in der Sporthalle Bad Peterstal
ist am Donnerstag, den 24.03.2016. Hier weitere Details:

Sport-AG: Angebot ab Klasse 5, Trainingszeit von 19.00 Uhr bis
20.00 Uhr, Abfahrt SZ-Bus: 18.45 Uhr ab Hotel „Café Kimmig“,
Bad Griesbach; ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist mög-
lich. Übungsleiter: Sascha Hauf, Simon Huber.

KiRchLiche nAchRichten

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE

Samstag, 12.03.2016
MISEREOR-Kollekte
18:45 Bad Griesbach Eucharistiefeier am Vorabend (Ot)

Gedenken an:
Karl und Anna Erdrich und verstorbene Angehörige

18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (KK)
mitgestaltet von Erstkommunionkindern
Gedenken an:
Hans Haas, Steinenbach 6 und verstorbene Angehörige
nach Meinung

Sonntag, 13.03.2016
08:00 Oppenau Eucharistiefeier (Le)
10:00 Bad Peterstal FAMILIENGOTTESDIENST (KK),

mitgestaltet vom Kindergarten St. Bernhard
10:30 Oppenau Krabbelgottesdienst

für alle Kinder ab 6 Monaten und ihre Familien
14:30 Oppenau Tauffeier (KK) getauft werden:

Magdalena Christiane Mayer, Lierbach, Steig 4
Alena Sophie Kimmig, Ramsbach, Galgenmatten 2

17:00 Bad Peterstal Klangraum Kirche:
Fantasien der Panflöte - Roman Kazak

Montag, 14.03.2016
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen

(KK)
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier (Le)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
Dienstag, 15.03.2016
07:25 Oppenau Schülergottesdienst als Wortgottesfeier

(Sc)
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (Le)
10:00 Bad Peterstal Pflegeheim “Das Bad Peterstal”: Eucha-

ristiefeier (Ot)
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier (KK)

Gedenken an:
Emil Schmid und verstorbene Angehörige
nach Meinung

Mittwoch, 16.03.2016
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier (KK)

Gedenken an:
die verstorbenen Mitglieder des Charismatischen Gebets-
kreises

19:00 Bad Peterstal Fastenimpuls
Donnerstag, 17.03.2016
19:00 Bad Peterstal Bußgottesdienst (KK)
Freitag, 18.03.2016
18:00 Oppenau Josefskapelle, Kalikutt: Eucharistiefeier

am Vorabend zum Fest des Hl. Josef (Le)
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier

am Vorabend zum Fest des Hl. Josef (Ot)
19:00 Oppenau Eucharistiefeier (KK)
Palmsonntag
Samstag, 19.03.2016
Kollekte für das Heilige Land
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier zum

Fest des Hl. Josef (Ot)
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend (Le)

Gedenken an:
Maria Doll und verstorbene Angehörige, Herlesries 3
Erich Roth, verstorbene Eltern und Geschwister, Wahlholz-
str. 8
Theresia und Ludwig Armbruster und verstorbene Angehö-
rige, Schwarzwaldstr. 29
nach Meinung

18:45 Bad Peterstal Vor der Pfarrkirche: Segnung der Palmen
Prozession in die Kirche und Eucharistiefeier (KK)
KINDERKIRCHE im Pfarrheim St. Bernhard
Die Kinder der Kinderkirche treffen sich auf dem Kirchplatz
zur Segnung der Palmen und gehen anschließend ins Pfarr-
heim
Gedenken an:
Josef Roth und verstorbene Angehörige, Löchle
Josef und Maria Roth und verstorbene Angehörige
Adolf Kimmig und verstorbene Angehörige
Gebhard Boschert und verstorbene Angehörige
Frieda und Franz Müller, Im Löchle 4
Josef Huber und Gabriele Zimmermann und verstorbene
Angehörige, Engelberg
verstorbene Eltern

Sonntag, 20.03.2016
09:30 Oppenau Im Stadtpark: Segnung der Palmen,

Prozession in die Pfarrkirche
FAMILIENGOTTESDIENST zum Palmsonntag (KK)
mitgestaltet von den Erstkommunionkindern

10:00 Bad Griesbach Vor der Pfarrkirche: Segnung der Pal-
men,

Prozession in die Kirche und
FAMILIENGOTTESDIENST zum Palmsonntag (Ot/Sc)
mitgestaltet von den Erstkommunionkindern
Gedenken an:
Josef Bächle und verstorbene Angehörige

10:00 Bad Peterstal Pflegeheim “Das Bad Peterstal”:
Eucharistiefeier (He)

18:00 Oppenau Bußgottesdienst (KK)
parallel dazu im Josefshaus
Feier der Versöhnung für Schülerinnen und Schüler

Den Gottesdiensten in der Seelsorgeeinheit stehen vor:
Pfr. Klaus Kimmig (KK) Pfr. Herrmann (He)
Pfr. Lerchenmüller (Le) Pfr. Otteny (Ot)
Gemeindereferentin Susanne Schwarz (Sc)

Beichtzeiten
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr
Sonntag 13.03. 07:15 Uhr
Bad Peterstal
Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:00 Uhr
Sonst täglich 17:30 Uhr
Oppenau
Freitag 18:15 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Sonntag, 20.03. kein Rosenkranz
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Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
täglich 18:00 Uhr
Donnerstag, 17.03. 18:15 Uhr
Sonntag, 13.03. kein Rosenkranz

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 16:00 Uhr

Unser Buchspiegel Frühjahr 2016 ist eingetroffen.
Wir wünschen viel Spaß beim Schmökern!
Ihr Büchereiteam

WEGE DER UMKEHR UND VERSÖHNUNG
IN DER FASTENZEIT 2016

Bußgottesdienste in der Fastenzeit

Die Fastenzeit oder österliche Bußzeit steht in besonderer Weise im Zeichen der
Umkehr, der Versöhnung und der inneren Vorbereitung auf die österlichen Tage.
Die gemeinsame Bußfeier ist eine gute Chance, als Gemeinde dem Ruf der Umkehr
zu folgen und innezuhalten, Schuld und Versagen zu erkennen und Gottes
vergebende Liebe zu empfangen.Herzlich laden wir ein zum Bußgottesdienst.
Bad Peterstal Donnerstag 17.03. 19:00 Uhr
Oppenau Sonntag 20.03. 18:00 Uhr
Bad Griesbach Dienstag 22.03. 19:00 Uhr

Feier der Versöhnung für Schülerinnen/Schüler der Seelsorgeeinheit am 20.03.
und die Möglichkeit zu Beichtgesprächen

Ganz besonders laden wir die Schülerinnen und Schüler der Seelsorgeeinheit
zur Feier der Versöhnung ein. Auf etwas andereWeise wollen wir uns auf die
Suche nach Spuren von Umkehr und Verwandlung in unserem Leben machen.
Oppenau Sonntag 20.03. 18:00 Uhr parallel zumBußgottesdienst

der Erwachsenen
im Josefshaus inOppenau

Oppenau Montag 21.03. 16:30-17:30 Uhr Beichtgespräch: Pfr. K. Kimmig
in der Sakristei

Bad Peterstal Dienstag 22.03. 16:30-17:00 Uhr Beichtgespräch: Pfr. K. Kimmig
in der Sakristei

BadGriesbach Dienstag 22.03. 17:15-18:00 Uhr Beichtgespräch: Pfr. K. Kimmig
in der Sakristei

Einladung zu Beichte/Beichtgespräch für ALLE

BadGriesbach Samstag 12.03. 17:00-18:00 Uhr Pfr. Otteny
Samstag 19.03. 17:00-18:00 Uhr Pfr. Otteny
Karfreitag 25.03. 09:00-10:00 Uhr Pfr. Otteny

Oppenau Freitag 18.03. 15:00-16:00 Uhr
(Herz-Jesu-Kapelle) Pfr. Lerchenmüller

Samstag 19.03. 17:30-18:15 Uhr Pfr. Lerchenmüller
Montag 21.03. 17:30-18:30 Uhr Pfr. K. Kimmig
Mittwoch 23.03. 10:00-11:30 Uhr

10:45-12:00 Uhr
Pfr. Lerchenmüller
Pfr. K. Kimmig

Karfreitag 25.03. 08:30-09:30 Uhr Pfr. Lerchenmüller/
Pfr. K. Kimmig

Bad Peterstal Samstag 12.03. 17:00-17:30 Uhr Pfr. Herrmann
Samstag 19.03. 17:00-18:00 Uhr Pfr. K. Kimmig
Montag 21.03. 16:00-17:00 Uhr Pfr. Herrmann
Karfreitag 25.03. 09:00-10:00Uhr Pfr. Herrmann

Wer außerhalb der angegebenen Zeiten ein Beichtgespräch mit ei-
nem Priester wünscht, möge sich in Verbindung setzen mit:

Pfr. Klaus Kimmig (07804/2076)
Pfr. Michael Lerchenmüller (07804/3240)
Pfr. Bruno Herrmann (07806/910 158)
Pfr. Hermann Otteny (07806/910 692)

Tauferinnerungsgottesdienst
-Getauft sein, heißt leben und umhüllt sein von der Liebe Gottes-
Herzlich laden wir alle zum Tauferinnerungsgottesdienst am Frei-

tag, 11.03.2016 um 19:00 Uhr in die Pfarrkirche St. Peter und
Paul, Bad Peterstal ein.
Sie dürfen gerne ihre Taufkerze zum Gottesdienst mitbringen.

Kinderfilmtag in Oppenau
Samstag, 12.03.2016 um 14:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Gezeigt wird: „Shrek“
Filmlänge 86 Minuten, ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist
frei!
Getränke und Popcorn werden zum Selbstkostenpreis verkauft.

Krabbelgottesdienst
Habt Ihr das von den Kirchenmäusen schon gehört?!

Am Sonntag, 13.03.2016 treffen sich alle Kirchenmäuschen ab
6 Monaten um 10:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Johannes, Op-
penau zu einem Krabbelgottesdienst.

Eingeladen ist die ganze Kirchenmaus-Familie.

Wir freuen uns auf Euer Kommen Daniela & Nadine

Klangraum Kirche
Klangraum Kirche – eine Konzertreihe der ökumenischen Kurseel-
sorge Oberes Renchtal

Fantasien der Panflöte am 13. März, 17:00 Uhr
in der kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul, Bad Peterstal,
mit dem Prince of Pan Roman Kazak

Um klassische Musik zu spielen, braucht man nicht immer ein kom-
plettes Sinfonieorchester. Das stellt Roman Kazak mit seiner Pan-
flöte unter Beweis.
Begleitet wird Roman Kazak vom moldawischen Pianisten Wladi-
mir Steba.
Roman Kazak und Wladimir Steba, zwei Ausnahmekünstler, die bei
ihren Konzerten durch ihre Klangfülle und Spannbreite gleicherma-
ßen beeindrucken.

Die Zuhörer dürfen sich auf dieses besondere Konzert freuen!
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden gebeten.

Geistlicher Übungsweg Fastenzeit 2016
Wir treffen uns am Sonntag, 13.03. und 20.03.2016 jeweils um
20:00 Uhr im Josefshaus.
Fastenimpulse 2016 – Werke der Barmherzigkeit
Gefangene besuchen
Wir laden Sie ein zum Fastenimpuls am Mittwoch, 16.03.2016
um 19.00 Uhr in die Pfarrkirche St. Peter und Paul, Bad Peterstal
Warum gerade Gefangene besuchen?
Das 6. Werk der Barmherzigkeit im Evangelium bringt unser Emp-
finden von Gerechtigkeit und von verdienter Strafe durcheinander.
Was für ein Zeichen der Barmherzigkeit hat Papst Franziskus kurz
nach seinem Amtsantritt gesetzt, als er am Gründonnerstag jungen
Gefängnisinsassen die Füße wusch?

Arbeitskreis Integration - Kleiderkammer im Josefshaus
– Öffnungszeiten: Montag von 17:00 - 19:00 Uhr

Mittwoch von 10:00 - 12:00 Uhr
– Bezugsberichtigt sind alle Hilfsbedürftigen im Einzugsbereich wie

Asylbewerber und Asylberechtigte, Migranten, SGB II- und SGB
XII-Empfänger, kinderreiche Familien, Rentner usw.

Popchor Disharmony
Probe: freitags 19:00-20:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
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In den Ferien findet keine Probe statt.
Wiederaufnahme des Musicals „3 Wünsche frei“
– Freitag, 4. März 2016: ab 14:30 Uhr Durchlaufprobe (ca. bis

16:30 Uhr)
– Dienstag, 8. März 2016: ab 17:00 Uhr Kulissenaufbau
– Mittwoch, 9. März 2016: ab 16:00 Uhr Hauptprobe (bis ca. 18

Uhr)
– Freitag, 11. März 2016: 15:00 Uhr Generalprobe
– Sonntag, 13. März 2016:

15:00 Uhr Musicalaufführung, in der Pause Bewirtung, danach
Abbau.

Einladung zum Musical „3 Wünsche frei“
Nach dem großen Erfolg im November wird der Kinderchor noch-
mals das Musical
3 Wünsche frei
aufführen.

Die Aufführung des Musicals ist:
Sonntag, 13. März 2016 um 15:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau

Wir laden alle herzlich ein und freuen uns auf Ihren/Euren Besuch.
Herzliche Einladung zu einem neuen Projekt vom Projekt-
chor NovaCantica

-Musik die begeistert, Liedtexte die mehr als nur Worte sind, Rhyth-
men die anstecken und Stimmen die nicht mehr aus dem Ohr ge-
hen -

Der Chor NovaCantica startet wieder mit einem neuen Projekt am
Donnerstag, 31. März 2016 um 20:00 Uhr im Pfarrheim in Bad
Peterstal.

Ziel des Projektes werden zwei Gottesdienste sein,
- am Samstag, 04.06.2016, 18:45 Uhr Vorabendgottesdienst in

Oppenau
und
- am Sonntag, 05.06.2016, 18.30 Uhr Emmaus-Gottesdienst in

Lautenbach.

Es werden „Neue Geistliche Lieder“ verschiedener Komponisten
einstudiert.
Wir benötigen für das Projekt ein Chorbuch (mit 169 Liedern und
Chorsätzen), aus dem wir mehrere Stücke lernen werden.
Das Chorbuch kostet regulär 30,00 EUR, vergünstigt durch den
Mengenrabatt 22,00 EUR. Der Chor erhält von der Katholischen
Kirchengemeinde Oberes Renchtal einen Zuschuss von 10,00 EUR
pro Chorbuch.
Somit fällt für jedes Chormitglied eine Eigenleistung von 12,00
EUR an.

Damit die Chorbücher rechtzeitig bestellt werden können,
bitte ich um eine verbindliche Anmeldung bis spätestens
20.03.2016.

Anmeldungen sind möglich über
- Telefon (07806 992775), e-mail (doll.birgit@web.de) oder Han-

dy (01573 4411883)

Wenn die Teilnahme nur an einem der beiden Auftritte erfolgen
kann, ist dies auch möglich.

Die Proben finden im Pfarrheim in Bad Peterstal statt (jeweils um
20 Uhr).

Donnerstag, 31.03.2016 Gesamtprobe
Donnerstag, 07.04.2016 Gesamtprobe
Dienstag, 12.04.2016 Frauen
Donnerstag, 14.04.2016 Männer
Samstag, 16.04.2016 Probe-Vormittag (9:00 – 12:00 Uhr)

ODER
Probe-Nachmittag (13:00 – 16:00
Uhr)

Dienstag, 19.04.2016 Männer
Donnerstag, 21.04.2016 Frauen

Donnerstag, 28.04.2016 Gesamtprobe
Samstag, 30.04.2016 Probe-Vormittag (9:00 – 12:00 Uhr)

ODER
Probe-Nachmittag (13:00 – 16:00
Uhr)

Dienstag, 03.05.2016 Gesamtprobe
Donnerstag, 12.05.2016 Gesamtprobe
Dienstag, 24.05.2016 Gesamtprobe
Dienstag, 31.05.2016 Gesamtprobe
Donnerstag, 02.06.2016 Generalprobe Kirche Oppenau
Samstag, 04.06.2016 18:45 Uhr, Gottesdienst Oppenau

(Einsingen ca. 17:15 Uhr)
Sonntag, 05.06.2016 18:30 Uhr, Emmaus-Gottesdienst

Lautenbach (Einsingen ca. 16:30
Uhr)

Der Chor NovaCantica setzt sich aus Sängerinnen und Sängern
unterschiedlichen Alters zusammen und bildet eine bunt gemischte
Chorgemeinschaft mit gutem Zusammenhalt und Engagement.
Neben einer Stammbesetzung im Chor gab es bei den letzten Pro-
jekten immer wieder einen stetigen Wechsel der Teilnehmer und
bietet daher die Möglichkeit, bei jedem Projekt zu entscheiden, ob
man wieder dabei sein, aussetzen oder neu einsteigen möchte.

Eingeladen zum Mitsingen sind alle Musikfreunde und Singbegeis-
terte, die Freude an Neuen Geistlichen Liedern und Spaß am Chor-
gesang haben.

Birgit Doll

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum
von 3 Wochen! 19.03. – 10.04.2016

Redaktionsschluss: Montag 14.03.2016, 12:00 Uhr

ST. ANTONIUS BAD GRIESBACH
Erstkommunion 2016 – Wir sind Gottes Melodie
Palmsonntag
Am Sonntag, 20.03.2016 um 10:00 Uhr laden wir zum Familien-
gottesdienst in die Pfarrkirche St. Antonius, Bad Griesbach ein

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Erstkommunion 2016 – Wir sind Gottes Melodie
Palmsonntag: Am Sonntag, 20.03.2016 um 10:00 Uhr laden wir
zum Familiengottesdienst in die Pfarrkirche St. Antonius, Bad
Griesbach ein

Kirchenchor St. Peter und Paul
• Freitag, 11.03.2016, keine Chorprobe
• Freitag, 18.03.2016, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
• Dienstag, 22.03.2016, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche

Strickerinnen
Zu unserem Stricknachmittag treffen wir uns am Montag,
14.03.2016 um 14:00 Uhr im Pflegeheim „Das Bad Peterstal“

REGION UND DIÖZESE
Messe im Gedenken an Pater Anton Rotzetter
Am Freitag, dem 11. März 2016, um 19.00 Uhr feiert Dekan Ge-
org Schmitt in der Kath. Kirche St. Nikolaus in Kappelrodeck eine
hl. Messe im Gedenken an den unerwartet am 1. März verstorbe-
nen Kapuzinerpater Dr. Anton Rotzetter. Er wurde 77 Jahre alt. Er
war ein hervorragender Kenner der franziskanischen Spiritualität,
die er als Dozent, Exerzitienmeister, Prediger, Schriftsteller in vielen
Büchern und in unzähligen Vorträgen und Gesprächen zu vermit-
teln suchte. Ein besonderes Anliegen war ihm die Schöpfungsmys-
tik im Sinne des hl. Franziskus. Sie war ihm Ansporn, sich für die
verletzte Natur und die Würde der Tiere einzusetzen. Pater Anton
Rotzetter schrieb eigens eine Messe für Tiere. Seine Gebete und
Gedanken sollen in diesem Gottesdienst zu Gehör kommen. Am
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Ende des Gottesdienstes wird eine Türkollekte stattfinden für das
Tierheim in Achern.

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 11.03., 16:00-17:00 Uhr

Freitag, 18.03., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Nach Vereinbarung
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:00 Uhr
Freitag 10:30-12:30 Uhr und 15:00-17:30 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres
Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr
BANKVERBINDUNGEN.
Kirchengemeinde Oberes Renchtal:
Pfarrei St. Antonius Bad Griesbach
Pfarrei St. Johannes Bapt. Oppenau
Pfarrei St. Peter und Paul Bad Peterstal
Volksbank Offenburg IBAN: DE35 6649 0000 0000 0005 07
BIC: GENODE61OG1
Sparkasse OG-Ortenau IBAN: DE42 6645 0050 0018 0107 52
BIC: SOLADES1OFG

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
Unsere Gemeinde ist weiterhin in Vakanz.
Pfarrer Roland Kusterer hat die Vakanzverwaltung. Sie erreichen
ihn über das
Evang. Pfarramt in 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2
Tel. 07802 – 2291 Fax: (07802) 981 413
E-mail: pfarramt@ekiba-oberkirch.de

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Seelsorgegespräche und meditative Abendandachten in der MediC-
lin Schlüsselbad Klinik finden jeden Mittwochabend statt. Ausfüh-
rende und Ansprechpartner sind Prädikantin Sabine Keck und
Meinrad Bächle. Die Andacht beginnt immer um 19.30 Uhr im
Vortragsraum 3011.
Bezüglich Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Freitag, 11. März
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros
Samstag, 12. März
14.30 –
17.00 Konfirmandenunterricht im Johann-Peter-Hebel-Saal
Sonntag, 13. März ( Judika )
Gottesdienste mit Pfr. i.R. Heino Pönitz
9.30 Gottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche

10.30 Gottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
17.00 Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die

Ökumenische Kur-Seelsorge Oberes Renchtal, in die
kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad Peterstal ein
zu
Fantasien der Panflöte mit dem Prince of Pan
ROMAN KAZAK
Um klassische Musik zu spielen, braucht man nicht im-
mer ein komplettes Sinfonieorchester. Dass auch ein
einzelner Musiker mit einem einzigen Instrument große,
klassische Werke darbieten kann, stellt Roman Kazak
mit seiner Panflöte unter Beweis. Er ist auf der Panflöte
das, was Carlos Santana auf der Gitarre, André Rieu auf
der Violine oder Lang Lang am Piano sind: ein begna-
deter Virtuose, der eins zu sein scheint mit seinem Ins-
trument. Einer, der seine Musik voller Leidenschaft dem
Zuhörer präsentiert. Es ist, als ob er die Welt um sich
herum vergisst, wenn seine Panflöte erklingt. Die Zuhö-
rer dürfen sich auf dieses besondere Konzert freuen!
Der Eintritt ist frei, es wird um Spenden gebeten.

Dienstag, 15. März
9.00 –
12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros
Mittwoch,16. März
15.30 Konfirmandenunterricht im Johann-Peter-Hebel-Saal
Donnerstag, 17. März
9.30 –
11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
Freitag, 18. März
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros

Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu ei-
ner Erlösung für viele (Matthäus 20,28)

Jahreslosung 2016: Gott spricht: Ich will euch trösten,
wie einen seine Mutter tröstet.
(Jesaja 66,13)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Pfarramtssekretärin: Edeltraud Zimmermann
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de
Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße
Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Tel. 07806-910734

Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank Offenburg eG:
IBAN DE53 6649 0000 0000 0618 75
BIC GENODE61OG1

Sparkasse Offenburg/Ortenau:
IBAN DE82 6645 0050 0018003533
BIC SOLADES1OFG
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

11. März – 21. März 2016

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Donnerstag, 17. März 2016
14.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in Bad

Peterstal, Am Eckenacker 5.

Freitag, 18. März 2016
14.00 -
16.30 Kinderprogramm: Süße Naschereien für Kinder! Wir

(Kinder von 6 bis 10 Jahren) bereiten gemeinsam süße
Leckereien wie Muffins, Kekse oder Eis mit frisch ge-
mahlenem Getreide und Akazienhonig vor. Treffpunkt:
Schulhof der Grund- und Hauptschule im Ortsteil Bad
Peterstal, Schwarzwaldstr. 7. Anmeldung: Tourist-Infor-
mation Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 bis zum Vortag,
16.00 Uhr. Teilnahmegebühr: 5,- Euro/Kind. Bitte un-
empfindliche Kleidung tragen. (A)

15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums
sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)

Samstag, 19. März 2016
ab 10.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peters-

tal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 14.00 Wanderungen auf dem Pony durch den

Wald
Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und
Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis
zumVortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Führung im Festspielhaus Baden-Baden
Montag bis Freitag um 11.00 Uhr, Samstag/Sonntag um 14.00
Uhr
Werfen Sie in einer ca. 75-minütigen Führung einen Blick hinter
die Kulissen des größten Opern- und Konzerthauses Deutsch-
lands. Treffpunkt: Schalterhalle des Alten Bahnhofs. Aufgrund
der begrenzten Teilnehmerzahl wird eine Anmeldung unter Tel.
07221/3013-101 empfohlen. Teilnahmegebühr: 8,- Euro p. P..
Gäste aus Bad Peterstal-Griesbach zahlen gegen Vorlage ihrer
KONUS-Gästekarte 6,- Euro p. P.. Teilnahmegebühr wird direkt
vor Ort bezahlt. (A)

Freitag, 11. März 2016
15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennereimuseums

sowie des Renchtäler Schwarzwald Kulturhauses mit
anschließendem Vortrag und Verkostung in der moder-
nen Brennerei, Ehrenmättlehof, Kniebisstr. 5a. Hier gibt
es feine Destillate, Geiste, Liköre, Fruchtauszüge, Rum-
töpfe und aus unserer Imkerei Honig und Propolispro-
dukte. Ebenso erhalten Sie einen Einblick in die Bienen-
welt und die Steilhangbewirtschaftung. Treffpunkt:
Bahnhof Bad Griesbach. Anmeldung unter Tel.
07806/98450 bis 09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit KO-
NUS-Gästekarte 5,- Euro, ohne 5,50 Euro, inklusive
Schnapsprobe. (A)

Samstag, 12. März 2016
ab 10.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad Peters-

tal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.00 - 14.00 Wanderungen auf dem Pony durch den

Wald
Treffpunkt: bei der Reitanlage des Reit-, Fahr- und
Ponyclub. Weitere Informationen und Anmeldung bis
zumVortag, 15.00 Uhr unter Tel. 0172/7594965. (A)

Sonntag, 13. März 2016
17.00 Klangraum Kirche: Fantasien der Panflöte mit dem

Prince of Pan Roman Kazak im Rahmen der Kirchen-
konzertreihe der Ökumenischen Kur- Seelsorge Oberes
Renchtal in der kath. Pfarrkirche „St. Peter und Paul“
im Ortsteil Bad Peterstal. Dass auch ein einzelner Musi-
ker mit einem einzigen Instrument große, klassische
Werke darbieten kann, stellt Roman Kazak mit seiner
Panflöte unter Beweis. Begleitet wird er vom moldawi-
schen Ausnahmepianisten Wladimir Steba, der sich sei-
nen herausragenden Ruf als Solist, Konzertmeister und
Orchesterleiter erwarb. Ausgehend vom Volkslied er-
streckt sich das Repertoire der beiden von schwungvol-
len moldawischen Weisen und tiefgehenden rumänischen
Traummelodien über Meisterwerke der Klassik bis hin
zu modernen Stücken, teilweise eher ungewöhnliches
Material wie das „Miss Marple"-Titellied oder „Con-
quest of Paradise“ sowie Eigenkompositionen aus dem
Popbereich. Eintritt frei - Spenden willkommen.

Mittwoch, 16. März 2016
ab 19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkordeon-

musik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt). Infos/Re-
servierung unter Tel. 07806/910075. (A)
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Aus den Quellen der Natur schöpfen
Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)
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Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase
im Flair-Hotel Adlerbad:
Kniebisstr. 55, 77740 Bad Peterstal-Griesbach,
Tel. 07806/98930.
Täglich ab 18.00 Uhr nach telefonischer Vereinbarung; nach
Absprache auch evtl. nachmittags möglich.

Veranstaltungen im
Nationalpark Schwarzwald

Im Gebiet des Nationalpark Schwarzwald werden folgende Ver-
anstaltungen angeboten:

Bis 29. Mai 2016 im Nationalparkzentrum Ruhestein:
Kabinettausstellung „Schönbär und Nonne – Fotoporträts zei-
gen heimische Nachtfalter“.
Der Eintritt ist frei. Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10.00
- 17.00 Uhr, ab dem 01. Mai 2016 10.00 - 18.00 Uhr.

Freitag, 11. März 2016
19.00 -
20.30 Vortrag „Biologie der Wölfe“. Treffpunkt: Nationalpark-

zentrum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte
Teilnehmerzahl: max. 50 Personen. Teilnahmegebühr: 3,-
Euro p. P.. (A)

Samstag, 12. März 2016
13.00 -
16.00 Führung „Überleben im Winter“. Für alle Interessierten

(ab Schuhgröße 30). Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 15 Personen. Teilnahme: kostenlos; ggf.
Schneeschuhleihgebühr 10,- Euro/Erwachsener, 5,- Eu-
ro/Kind. Bei ausreichender Schneelage findet die Füh-
rung mit Schneeschuhen statt. Eigene Schneeschuhe
können mitgebracht werden. Feste Schuhe und warme
Kleidung erforderlich. (A)

Sonntag, 13. März 2016
10.00 -
13.00 Führung „Überleben im Winter“. Für alle Interessierten

(ab Schuhgröße 30). Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 15 Personen. Teilnahme: kostenlos; ggf.
Schneeschuhleihgebühr 10,- Euro/Erwachsener, 5,- Eu-
ro/Kind. Bei ausreichender Schneelage findet die Füh-
rung mit Schneeschuhen statt. Eigene Schneeschuhe
können mitgebracht werden. Feste Schuhe und warme
Kleidung erforderlich. (A)

Täglich in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung mit Bildern von Rosa Haslbeck, täglich von
09.00 bis 19.00 Uhr zu besichtigen. Eintritt frei.

Hallenbad- und Sauna-Benutzung
in Bad Peterstal-Griesbach

Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad
Klinik:
Renchtalstr. 2, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, Tel. 07806/860

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag: 16.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch: 17.00 - 20.00 Uhr
Samstag: 12.00 - 18.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 16.00 Uhr

Montag bis Freitag: letzter Einlass um 17.30 Uhr
Samstag: letzter Einlass um 16.00 Uhr
Sonntag: letzter Einlass um 14.00 Uhr

Eintrittspreise (90 Minuten):
Erwachsene: 4,90 Euro
Kinder: 2,90 Euro
Familien-Karte*: 12,00 Euro
10er-Karte: 45,00 Euro
Monatsabo: 75,00 Euro
Jahreskarte: 240,00 Euro

*2 Erwachsene und 2 Kinder, jedes weitere Kind 1,50 Euro

Wassertemperatur täglich 30 °C bis 32 °C

Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption ist erforderlich, da die Ka-
pazität des Bades entsprechend eingeteilt werden muss.

Sauna im Kur- und Ferienhotel Faißt:
Am Eckenacker 5, 77740 Bad Peterstal-Griesbach, Tel.
07806/98450
Öffnungszeiten: nach Absprache

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen wird
keine Haftung übernommen.
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Veranstaltungen in Oppenau
Samstag, 12. März 2016
11.00 -
18.00 Ostermarkt in der Günter-Bimmerle-Halle.
14.00 KinderFilmTag im Josefshaus. Gezeigt wird: Shrek.

Sonntag, 13. März 2016
09.00 -
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)
13.00 Wanderung mit dem Schwarzwaldverein: Hahn und

Henne – Runde. Premiumweg und Schwarzwaldgenie-
ßerpfad Zell a. H.. Wegstrecke: ca. 14 km, Treffpunkt:
Bahnhof in Oppenau. Leitung: Monika und Josef Spin-
ner, Tel. 07804/3352.

Dienstag, 15. März 2016
Vortrag: „Gesundheit im Alter“ mit der Arbeiterwohlfahrt und
dem Frauentreff im Gasthaus Finken.

Mittwoch, 16. März 2016
08.00 -
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.

Samstag, 19. März 2016
14.00 -
18.00 Ausstellung: Patchwork „Kreative Textiltechnik“ im Jo-

sefshaus der Volkshochschule Ortenau, Dreikönigweg 1.
Eintritt frei, Bewirtung durch den Förderverein der
Schule Oppenau.

20.00 Frühjahrskonzert des Harmonikavereins Lierbach in der
Günter-Bimmerle-Halle.

Sonntag, 20. März 2016
09.00 -
12.00 Wanderfrühstück im Klosterhof Allerheiligen. Anmel-

dung unter Tel. 07804/1200. (A)
11.00 -
17.00 Ausstellung: Patchwork „Kreative Textiltechnik“ im Jo-

sefshaus der Volkshochschule Ortenau, Dreikönigweg 1.
Eintritt frei, Bewirtung durch den Förderverein der
Schule Oppenau.

Veranstaltungen in Freudenstadt,
Baiersbronn und Loßburg
Diese sind in der Broschüre „Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie
in der Tourist-Information Bad Peterstal und der Ortsverwal-
tung Bad Griesbach erhalten.

18.15 -
20.30 Führung „Eulen: Im Schatten der Nacht“. Für alle In-

teressierten ab 10 Jahre. Treffpunkt: Nationalparkzent-
rum Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teil-
nehmerzahl: max. 15 Personen. Teilnahme: kostenlos.
Nach einer kurzen Einführung geht es im Auto zu einem
vermuteten Waldkauzrevier. Feste Schuhe für Fußmarsch
mitbringen. (A)

Freitag, 18. März 2016
15.00 -
17.30 „Mit der Nationalparkleitung unterwegs“. Treffpunkt und

Thema werden in der Tagespresse oder auf der Homepa-
ge des Nationalpark bekanntgegeben. Begrenzte Teil-
nehmerzahl: max. 30 Personen. Teilnahme: kostenlos. (A)

Samstag, 19. März 2016
13.00 -
16.00 Führung „Überleben im Winter“. Für alle Interessierten

(ab Schuhgröße 30). Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 15 Personen. Teilnahme: kostenlos; ggf.
Schneeschuhleihgebühr 10,- Euro/Erwachsener, 5,- Eu-
ro/Kind. Bei ausreichender Schneelage findet die Füh-
rung mit Schneeschuhen statt. Eigene Schneeschuhe
können mitgebracht werden. Feste Schuhe und warme
Kleidung erforderlich. (A)

22.00 -
23.30 Führung „Unterwegs in der Milchstraße“. Themen-

schwerpunkt: der Mond. Für alle Interessierten ab 10
Jahre. Treffpunkt: Nationalparkzentrum Ruhestein,
Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilnehmerzahl: max.
30 Personen. Teilnahme: kostenlos. Findet nur bei gutem
Wetter statt. (A)

Sonntag, 20. März 2016
10.00 -
13.00 Führung „Überleben im Winter“. Für alle Interessierten

(ab Schuhgröße 30). Treffpunkt: Nationalparkzentrum
Ruhestein, Schwarzwaldhochstr. 2. Begrenzte Teilneh-
merzahl: max. 15 Personen. Teilnahme: kostenlos; ggf.
Schneeschuhleihgebühr 10,- Euro/Erwachsener, 5,- Eu-
ro/Kind. Bei ausreichender Schneelage findet die Füh-
rung mit Schneeschuhen statt. Eigene Schneeschuhe
können mitgebracht werden. Feste Schuhe und warme
Kleidung erforderlich. (A)

Erforderliche Anmeldung (A) (soweit nicht anders angegeben)
bis zum Vortag, 17.00 Uhr, und weitere Informationen beim Na-
tionalparkzentrum Ruhestein, Tel. 07449/92998-444, E-Mail:
veranstaltung@nlp.bwl.de oder unter http://www.schwarzwald-
nationalpark.de




